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Herren Landesklasse Gr. 9

Spvgg Ottenau III : DJK Offenburg III 
Sonntag, 08.10.2023, 11:00 Uhr

Spvgg Ottenau III gegen DJK Offenburg III: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Reisig / Huber nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der DJK Offenburg III im Match der Herren Landesklasse Gr. 9
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Spvgg Ottenau III, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Kai Reisig, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz
2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Karcher / Bayer Gorjup / Schweyda
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gorjup / Schweyda mit 3:1 durch. Nicht
ganz mithalten konnten Mungenast / Wallner, beim 1:3 gegen Reisig / Huber, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Stoll / Bracht kamen mit der Spielweise von Schreider / Hemm am Tisch dagegen
gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Andreas Gorjup bei seiner Pleite gegen Stefan Schreider. Keinen Zähler
beisteuern konnte Timo Mungenast im Spiel gegen Tim Karcher, das 0:3 verloren ging. Wenig später
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:1-Erfolg
von Klaus-Peter Wallner gegen Tobias Huber ging nur Satz 1 verloren. Das folgende Einzel
zwischen Marlo Stoll und Kai Reisig, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Marius Schweyda kam mit der Spielweise von
Thomas Bayer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lorenz Bracht seinem Gegner
Sebastian Hemm letztlich beim 9:11, 11:1, 8:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler Spvgg Ottenau III und der DJK Offenburg III in die Box. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andreas Gorjup seinem Gegner Tim Karcher letztlich
beim 8:11, 7:11, 11:7, 12:14 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Timo
Mungenast und Stefan Schreider, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 4:11, 11:4, 11:5, 6:11
durchsetzte und Mungenast ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Kai Reisig konnte Klaus-Peter Wallneram Nachbartisch den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mittlerweile stand es damit 4:8. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Marlo Stoll und Tobias Huber, ehe sich der Spieler Spvgg Ottenau
III mit 11:7, 8:11, 6:11, 12:10, 11:6 durchsetzen konnte. Die richtige Taktik hatte Marius Schweyda
beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Sebastian Hemm ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg fuhr
wenig später Lorenz Bracht beim 11:9, 11:8, 5:11, 11:7 gegen Thomas Bayer ein. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Gorjup / Schweyda beim 2:3 gegen
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Reisig / Huber. Das Spiel verloren Gorjup / Schweyda dennoch im 5. Satz. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird Spvgg Ottenau III am 22.10.2023 gegen den TB Sinzheim versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 14.10.2023
gegen den SF Goldscheuer mitnehmen.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau III

Doppel: Gorjup / Schweyda 1:1, Mungenast / Wallner 0:1, Stoll / Bracht 1:0 
Einzel: A. Gorjup 0:2, T. Mungenast 0:2, K. Wallner 1:1, M. Stoll 1:1, M. Schweyda 2:0, L. Bracht 1:1 

 DJK Offenburg III
Doppel: Reisig / Huber 2:0, Karcher / Bayer 0:1, Schreider / Hemm 0:1 
Einzel: T. Karcher 2:0, S. Schreider 2:0, K. Reisig 2:0, T. Huber 0:2, S. Hemm 1:1, T. Bayer 0:2


